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WAHS IST XPLANUNG?

XPlanung ist ein Datenstandard,
der als eine einheitliche Sprache
die Inhalte von raumlichen Plan-
werken der Verwaltung abbildet.

XPlanung ist keine
Softwareanwendung.

07.10.2025

XPlanung ersetzt kein rechts-
verbindliches Plandokument.

XPlanung ersetzt oder andert
keine gesetzlichen Vorschriften
wie z.B. das Baugesetzbuch oder
die Planzeichenverordnung.
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WHRUM XPLANUNG?

A GEMEINDE
OF JEFLATEFC?HEH STADTPLANUNG
BELANGE

NACHBAR-
GEMEINDEN

IMMOBILIEN-
WIRTSCHAFT PLANER

PLANERINNEN

AKTUELL
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IMMOBILIEN- PLANERINNEN
WIRTSCHAFT PLANER
MIT XPLANUNG
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WAHS IST DIPLANUNG?

- Digitale Plattform zur Abbildung von ” 290 ™
Planungen, Durchfiihrung von Planungs- a0y

verfahren und Beteiligungsprozessen.
DIPLANUNG

Trager offentlicher Behéirden

Belange Offentlichkeit
000

Immaobilien- MNachbar-

- Nutzung des einheitlichen Datenstandards P gemeinden

XPlanung fur verlustfreien Austausch o i Planungabiros

zwischen allen Beteiligten. feele}
- Transparente und detaillierte Darstellung

von P|anungSprozessen .......................................................................................
- Steigert die Effizienz, Geschwindigkeit und DIPLANUNG

Nachhaltigkeit kommunaler und staatlicher durerfinren

Planungen.

APLANUNG - SE R IEEl CAD +GIS

Ein Datenstandard
als Grundlage

Erstellen, anpassen und
auswerten
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RECHTSGRUNDLAGEN

Grundgesetz Onlinezugangsgesetz Fach-/ Verfahrensgesetze
I :
Staatsvertrag
|
IT-Planungsrat
|
Beschluss

I
BayDiG

v
FORMAT PROZESSE

(XPlanung) (Datenerfassung, -auswertung, -bereitstellung)
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RECHTSGRUNDLAGEN

Grundgesetz Onlinezugangsgesetz Fach-/ Verfahrensgesetze
1 :
Staatsvertrag
|
IT-Planungsrat
|
Beschluss

I
BayDiG

v
FORMAT PROZESSE

(XPlanung) (Datenerfassung, -auswertung, -bereitstellung)
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VERFASSUNGSRECHT

- Art. 91c GG als Grundlage fur die Zusammenarbeit
von Bund und Landern in der IT.

- Abs. 2: Bund und Lander konnen auf Grund von Vereinbarungen
die fur die Kommunikation zwischen ihren informationstechnischen
Systemen notwendigen Standards und Sicherheitsanforderungen
festlegen. [ IT-Staatsvertrag]

- Abs. 5: Der ubergreifende informationstechnische Zugang zu
den Verwaltungsleistungen von Bund und Landern wird durch
Bundesgesetz mit Zustimmung des Bundesrates geregelt.

[ Onlinezugangsgesetz des Bundes]

07.10.2025 8
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RECHTSGRUNDLAGEN

Grundgesetz Onlinezugangsgesetz Fach-/ Verfahrensgesetze
1 :
Staatsvertrag
|
IT-Planungsrat
|
Beschluss

I
BayDiG

v
FORMAT PROZESSE

(XPlanung) (Datenerfassung, -auswertung, -bereitstellung)
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IT-STHATSYERTRAG UND IT-PLANUNGSRAT

- Der von Bund und Landern geschlossene IT-Staatsvertrag bildet

07.10.2025

die rechtliche Grundlage fiir die Arbeit des IT-Planungsrats.

- Als zentrales politisches Steuerungsgremium zwischen Bund

und Landern fordert und entwickelt der IT-Planungsrat
gemeinsame nutzungsorientierte IT-Losungen fur eine effiziente
und sichere digitale Verwaltung in Deutschland.

Durch seine Beschlusse erhalten Bund, Lander und Kommunen
aul3erdem eine verbindliche, rechtsichere Grundlage fur die
erfolgreiche Digitalisierung.

10




Bayerisches Staatsministerium fiir I ~ sy
Wohnen, Bau und Verkehr fﬁ@i@j&i

RECHTSGRUNDLAGEN

Grundgesetz Onlinezugangsgesetz Fach-/ Verfahrensgesetze
I :
Staatsvertrag
|
IT-Planungsrat
|
Beschluss

I
BayDiG

v
FORMAT PROZESSE

(XPlanung) (Datenerfassung, -auswertung, -bereitstellung)
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BESCHLUSS 2017/37 DES IT-PLANUNGSRATS

- Der IT-Planungsrat nimmt das vorgelegte Finanzierungskonzept
fur den Betrieb der Standards XBau und XPlanung vorbehaltlich
der Beschlussfassung der Bauministerkonferenz zur Kenntnis.

- Unter Bezug auf § 1 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 des Vertrags uber
die Errichtung des IT- Planungsrats und uber die Grundlagen der
Zusammenarbeit beim Einsatz der Informationstechnologie in den
Verwaltungen von Bund und Landern (IT-Staatsvertrag) beschlief3t
der IT-Planungsrat die verbindliche Anwendung der Standards XBau
und XPlanung fiur den Bedarf ,,Austauschstandards im Bau- und
Planungsbereich”.

07.10.2025 12
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RECHTSGRUNDLAGEN

Grundgesetz Onlinezugangsgesetz Fach-/ Verfahrensgesetze
I :

Staatsvertrag
|

IT-Planungsrat
|

Beschluss
|
BayDiG

v
FORMAT PROZESSE

(XPlanung) (Datenerfassung, -auswertung, -bereitstellung)
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BAYERISCHES DIGITALGESETZ (BayDiG)

= Art. 51 Abs. 2 BayDiG: Vom IT-Planungsrat beschlossene IT-
Interoperabilitats- oder IT-Sicherheitsstandards gelten fur den
Freistaat Bayern, die Gemeindeverbande und Gemeinden und
die sonstigen der Aufsicht des Freistaates Bayern unterstehenden
juristischen Personen des offentlichen Rechts.

07.10.2025 14
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RECHTSGRUNDLAGEN

Grundgesetz Onlinezugangsgesetz Fach-/ Verfahrensgesetze
I :
Staatsvertrag
|
IT-Planungsrat
|
Beschluss

I
BayDiG

v
FORMAT PROZESSE

(XPlanung) (Datenerfassung, -auswertung, -bereitstellung)
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ONLINEZUGANGSGESETZ (0Z26)
- ,0ZG 2.0" seit 23.07.2024 in Kraft.

- § 1a OZG: Verpflichtung, Verwaltungsleistungen auch elektronisch
uber Verwaltungsportale anzubieten.

-+ Relevante Verwaltungsleistungen:
,Beteiligungsverfahren nach dem Baugesetzbuch, dem
Raumordnungsgesetz und in der Planfeststellung” und
,Einstellen von raumbezogenen Planwerken in das Internet”.

07.10.2025 16
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ONLINEZUGRANGSGESETZ (020)

= § 1 OZG: Gilt fur Bund und Lander, einschliel3lich Gemeinden,
Gemeindeverbande und sonstige der Aufsicht des Landes unterstehende
juristische Personen des offentlichen Rechts.

- Mit OZG 2.0 soll nun Ende-zu-Ende-Digitalisierung (d. h. des gesamten
Prozesses von Antragstellung, Bearbeitung, bis zu Verbescheidung)
starker forciert werden.

07.10.2025 17
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RECHTSGRUNDLAGEN

Grundgesetz Onlinezugangsgesetz Fach-/ Verfahrensgesetze
I :
Staatsvertrag
|
IT-Planungsrat
|
Beschluss

I
BayDiG

v
FORMAT PROZESSE

(XPlanung) (Datenerfassung, -auswertung, -bereitstellung)
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BAUGESETZBUCH (BAUGB)

BauGB-Novelle und Digitalisierungsrecht — Aktueller Stand

- BauGB-Novelle (,, Gesetz zur Starkung der integrierten Stadtentwicklung®)

- Kabinettsbeschluss vom 04.09.2024 — noch nicht in Kraft (Regierungswechsel)

- Pflichten zur Digitalisierung im Bauleitplanverfahren (BauGB-E)

4

§ 1a Abs. 3: XPlanung-Standard verbindlich fur Planunterlagen.

4

§§ 6a, 10a BauGB-E: Veroffentlichung uber zentrales Internetportal des Landes verpflichtend.

4

§ 4a Abs. 6: Vorgaben des IT-Planungsrats & OZG sind verbindlich, sofern einschlagig.
§ 3 Abs. 2 S. 5: Offentlichkeitsbeteiligung online iiber Landesportal.
§ 4 Abs. 2: Behordenbeteiligung vollstandig elektronisch (inkl. Stellungnahmen).

4

4

4

§§ 6a, 10a Abs. 2: Flachennutzungs- und Bebauungsplane mit Begrundung/Erklarung online.

07.10.2025 19
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BAUGESETZBUCH (BAUGB)

m DiPlan-Portal und DiPlan-Beteiligung: Verpflichtende Landeslosungen
Rechtsgrundlage: BauGB, OZG, IT-Planungsrat i.V.m. BayDiG
DiPlan Beteiligung: Fur Veroffentlichung gem. § 3 BauGB und Behordenbeteiligung § 4 BauGB.
DiPlan Portal: Far digitale Bereitstellung wirksamer/in Kraft getretener Plane gem. §§ 6a, 10a.
Verbindlichkeit: Nutzung von DiPlan Portal ab 31.10.2026 verpflichtend (BMS vom 05.05.2025).

Folgen fiir Kommunen und Beteiligte:

- Offentlichkeit: Beteiligungsunterlagen miissen gem. § 3 Abs. 2 BauGB iiber DiPlan Beteiligung
zuganglich gemacht werden.

- Planwerke: Wirksame Flachennutzungs- & Bebauungsplane (inkl. Begriindung) online tiber
DiPlan Portal.

- Behordenbeteiligung staatliche Behorden: Die Nutzung von DiPlan Beteiligung ist verbindlich.
- Sonstige Trager offentlicher Belange: Nutzung dringend empfohlen (medienbruchfreie Anbindung).

Bestehende Portalldsungen sind zulassig, wenn an Plattform DiPlanung angebunden.

07.10.2025 20
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DIPLANUNG

BAYERN PLANT DIGITAL -
EINFACH, SICHER, EFFIZIENT!




DIPLANUNG VOR ORT-
EINFUHRUNGSVERANSTALTUNG

Digitale Planungsplattform — Vorstellung des

Anforderungen und Ziele Anmeldeprozesses
Vorstellung DiPlanung — Rollout und
Vorschau der Komponenten weitere Schritte

Nutzerkonten — 6 Datentransformation
Rechte und Rollen

07.10.2025
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DiIPLANUNG (DIGITALE PLANUNGSPLATTFORM)

XPLANUNG DiPLANUNG LANDESPORTAL
Datenaustauschstandard Nachnutzung EfA Losung Bereitstellung zentr.
Xplanung (Beschluss ~Burgerbeteiligung und Landesportal fur die
2037/17 IT-Planungsrat) Information” (OZG) Bauleitplanung
Federfilhrung: StMB Federfilhrung: StMB/StMWi, Federfilhrung: StMB
Anwendungsbereiche: NECIEETE Sihile Anwendungsbereiche:
BauGB, Landesentwicklung Anwendungsbereiche: BauGB
und Landschaftsplanung BauGB, Landesentwicklung . ga

und Planfeststellung AN L
Zukiinftig: Breitbandausbau []
Planfeststellung Zukunftig: Verfahren nach

BImSchG

07.10.2025 31




DIPLANUNG ZIELSETZUNG

m - Umsetzung der rechtlichen
Anforderungen und Weiter-
entwicklung des rechtlichen

Rahmens fur die digitale
Transformation.

- Unterstitzung der Kommunen
G bei der digitalen Verwaltung,
um die Effizienz und Nutzer-
freundlichkeit zu erhohen.

07.10.2025
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- Starkung der Zusammenarbeit

zwischen Bund, Landern,
Kommunen und weiteren
Akteuren. Nutzung neuer
digitalen Technologien.

- Abbau von Hemmnissen.

Mehrwerte der Digitalisierung
nutzbar machen.

32
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DiIPLANUNG (DIGITALE PLANUNGSPLATTFORM)

---------------------------------------------------------------------------------------------
03 .

i I3
DiPlanung &3PLANUNG

INFORMELLE FORMELLE BAUGENEHMIGUNGS- .8 BEIU-
PLANUNG > PLANUNG > VERFAHREN AUSFUHRUNG
: A A
; H 2 QBAU &
IFC
TOB OFFENTLICHKEITS
BETEILIGUNG -BETEILIGUNG i

o, o
. S
--------------------------------------------------------------------------------------------

07.10.2025 33



Bayerisches Staatsministerium fir
Wohnen, Bau und Verkehr %2

DiIPLANUNG (DIGITALE PLANUNGSPLATTFORM)

- Mehrwerte nutzbar machen
nach dem Gegenstromprinzip

Landesentwicklung,

Raum- und Regional-
planung

L]
L]
Planfestanstellung E Verfahren
., : nach BauGB
o. : .
e e Standard: o
'.. . XPlanung  ,°
Standard: °, * °

[ ]
® Standard:
’ XPlanung

zuk. XTrasse °
{4

DiPlanPortal -

%
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EXRURS - WEITERE
PLATTFORMENTWICKLUNGEN

@ Bundesministerium
fiir Wirtschaft

und Energie = Menil

Suchbegriff eingeben

05.12.2024 PRESSEMITTEILUNG Digitalisierung

KI-gestutzte Plattform zur
beschleunigten Planung des
Wasserstoff-Kernnetzes geht an
den Start

Hamburg tibernimmt fiihrende Rolle bei der
Digitalisierung

Die Stadt Hamburg entwickelt eine KI-gestiitzte Plattform zur Beschleunigung von Planungs-
und Genehmigungsverfahren und tbernimmt damit eine fithrende Rolle in Deutschland.
Konkret geht es darum, die Planungs- und Genehmigungsverfahren zum Aufbau des
zukunftsweisenden deutschlandweiten Wasserstoff-Kernnetzes zu beschleunigen. Die
Plattform wird maRgeblich zur Umsetzung der Digitalisierungsziele des Bund-Lander-Paktes
zur Planungs-, Genehmigungs- und Umsetzungsbeschleunigung vom 6. November 2023

beitragen.

(A) ! Soksnaen Sie Bsurecht online beantragen /  Eisentiahnen des Bundes

Eisenbahn-Bundesamt:

Genehmigungen fir Eisenbahn-Infrastrukturprojekte

online beantragen

Fir die Anmeldung folgendes beachten

= Um das Online-Varfahren fir Thr Infrastrukturprojekt nutzen zu kdnnen, benatigen Sie Thr
Mein Unternehmenskonto.

= Beider ersten A wird ein Konto fiir Sie im Portal
angelegt,

» Das initiale Anlegen sines Kontos ist ebenfalls notwendig, damit Sie oder die Behdrde ein
Vorhaben anlegen kannen.

g Uber Mein Unters

« Um Ihr Konto zufrufen zu kdnnen, bendtigen Sie immer dasselbe ELSTER
C isati ifikat fur die

Hier kénnen Sie sich ein Konto anlegen.

Bayerisches Staatsministerium fir
Wohnen, Bau und Verkehr

Informationen zum Eisenbahn-

n a alrna) .
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RECHTLICHER HINTERGRUND
DIPLANUNG ALS ZENTRALES LANDESPORTAL

- Die Nutzung von DiPlanung ist fir alle kommunalen
und staatlichen Planungstrager verbindlich eingefihrt.

- Der durch das Onlinezugangsgesetz (0ZG) und die
Baugesetzbuch-Novelle geschaffene Rechtsrahmen
verpflichtet die Akteure dazu, ihre Verfahren digital
abzuwickeln.

- Mit 8 4a Abs. 6 Baugesetzbuch (BauGB) wurde zudem ’
die notwendige rechtliche Grundlage geschaffen, (
damit der Freistaat Bayern und seine Kommunen
diese Anforderungen erfullen kdnnen.

07.10.2025 36
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BEDEUTUNG FUR DIE BRULEITPLANUNG

- Fiir die Offentlichkeitsbeteiligung in Bauleitplanverfahren
mussen die Unterlagen im Internet veroffentlicht und uber
ein Zentrales Landesportal (zukiinftig DiPlan Portal) zur
Verfugung gestellt werden.

- Burgerinnen und Birger konnen ihre Stellungnahmen
elektronisch oder auf anderem Weg abgegeben.

- Fur die Behordenbeteiligung sollen die Unterlagen
elektronisch bereitgestellt werden, die Abgabe der
Stellungnahmen soll elektronisch erfolgen.

07.10.2025




DIGITALE BARULEITPLANUNG
MIT DIPLANUNG Eu { REGISTRERUNG

DiPlanung ist die zentrale Plattform fir digitale o ) ;
i . . MNutzende registrieren sich zunachst auf der Plattform
Planungsprozesse. Sie vemetzt alle an der raumlichen Planung DiPlanung. Hierfiir ist die einmalige Verifizierung iiber
Beteiligten und sorgt fiir mehrTransparenz, Beschleunigung, »~Mein Unternehmenskonto” auf Basis von ELSTER
Effizi d Rechtssicherheit in der Bauleitpl erforderlich, um den sicheren Zugriff auf die Plattform
izienz und Rechtssicherheit in der Bauleitplanung. 2u gewéhrleisten.
So macht DiPlanung das Planen in Bayern einfacher:

PLANUNG BEGINNEN

Die Stadte und Gemeinden bzw. beauftragte Planungsbiiros
stellen ihre im einheitlichen Datenstandard XPlanung
erstellten Planungen samt zugehoriger Unterlagen digital

DIGITALE BETEILIGUNG s
UND RUSTAUSCH < |

Alle beteiligten Akteure — Behdrden, Trager

2

offentlicher Belange, Biirgerinnen und Blrger — auf der Plattform ein und werden im Verfahren durch
konnen sich tber die zentrale und einfach zu ’ DiPlanung unterstiitzt.

bedienende Plattform aktiv in den Planungs- ~

prozess einbringen, Stellungnahmen und ‘

Anmerkungen abgeben und dabei die Mehrwerte

wie z.B. zahlreiche Kartendienste nutzen.

ABSCHLUSS
PLANVERFAHREN

Als Ergebnis des digitalen Planverfahren
verbleibt die Planung im DiPlanPortal,
kann jederzeit eingesehen werden und
bildet die Grundlage fir die Umsetzung
des Projektes.

PRUFUNG UND
ABWAGUNG I

Alle Einwendungen und vorgebrachten Belange
werden von der kommunalen Verwaltung umfassend
geprift und werden im Verfahren abgewogen. Dadurch
sind die Planungsentscheidungen transparent und
nachvollziehbar.
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DREI KOMPONENTEN

DiPlan

Cockpit Pro

DiPLAN COCKPIT DiPLAN BETEILIGUNG DiPLAN FPORTHL

Dititale Verfahrenssteuerung Digitale Durchfiihrung von Zugang zu rechtswirksamen
und Verknupfung der Beteiligungsprozessen. und rechtskraftigen
jeweiligen Komponenten. Planwerken.

07.10.2025 41
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DiIPLANUNG PORTAL

- Online-Plattform, die allen
Nutzenden — Burgerinnen
und Burgern, Behorden und
Unternehmen — den Zugang
zu digitalen Planwerken wie
Flachennutzungsplane und
Bebauungsplane bietet.

07.10.2025

DIE DiPLAN-LOSUNG
BESTEHT AUS DREI
HAUPTKOMPONENTEN

DiPlan
Portal

Offentlichkeit

----------------------------------------------------------------------------

Sachbearbeitung

DiPlan
DiPlan Beteiligung
Cockpit

DiPlan BASIS
Cockpit

PRO

42
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FUNKTIONSWEISE DIPLANUNG BY

4 N\
Planungs- DiPIanPortaID Offentlich-
trager keit
D
DiPlanCockpit sasis [rl)
\_ J
(‘ e ™
Planungsunterlagen DiPIanBeteiIigungp
XPlan-konform . y,
Ggf. o]
Planungs- )
buro ED*ED
\_ J
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e DiPLANUNG

Cockpit

DiIPLAN COCKPIT BRSIS

- Zentrales Steuerungstool fiir Behorden und FUNKTIONSUMFANG
Planer, mit dem sie die Verfahren anlegen

und bearbeiten kdnnen. Planverfahren anlegen

- Stammdaten, Verfahrensunterlagen oder und aktualisieren
Bearbeitungsstande konnen verwaltet und
angepasst werden. Weiter bietet DiPlan Cockpit

einen Uberblick tiber die Verfahren ihrer Planwerke einstellen
Behorde. und verwalten

- Es existieren kunftig zwei Versionen mit
unterschiedlichem Funktionsumfang: Planverfahren
Cockpit Basis und Cockpit Pro. abonnieren

07.10.2025 44
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DiPlan
Cockpit

DiPlan BASIS
Cockpit
PRO

& Zuruck zur Ubersicht

09279112_FNP_Dingolfing_Zusammenzeichnung
FNP Dingolfing

Stammdaten Planwerke Dokumente Protokolle

Beschreibung des Planverfahrens

Planname

09279112_FNP_Dingolfing_Zusammenzeichnung

Arbeitstitel

FNP Dingolfing }

Beschreibung, Planungsanlass

Zusammenzeichnung des FNP Dingolfing inkl. aller rechtswirksamen
Anderungen Im Standard XPlanung

Kartagraphie und Gestaiturg. LGV

Verfahrenssteuerungstyp Geltungsbereich / Grenze des Plangebietes

Flachennutzungsplan

Planart

Planwerk gesamtkommunale Ebene ~

Bayerisches Staatsministerium fir
Wohnen, Bau und Verkehr

Ober DiPlanCockpit A v
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DiPlanung | Cockpit

SThemen  ¥Werkzeuge O Legende D DiPlanung Cockpit

e

*y Gokd
3 el

e
n

XpVersion
XpPlanType
XpPlanName
XplanMgrPlanid

Bayerisches Staatsministerium fir
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Uber DiPlanCockpit A v

Sache nach Adresse Q

s
ar

XPLAN_SO_SCHUTZGEBIETWASSERRECHT_63bself4-24d8-45bb-2608- -
920fc4de440a

52

FP_Plan
09279112_FNP_Dingolfing_Zusammenzeichnung
74

Grenze des 5¢

fiir die Wi - F 9
0

"="10.03 W ht]

DiPlan ‘ : b
. Cockpit R
COCkplt . v Y {iEning

PRO | ‘ «

% Oberteisbach

3 ©
" o ‘Blegendort. g

acs™

"%
# eMabendorf
= 7 el

Karzograprie urd Ge:

"y L

[1PSy

[XPLAN_FP_BEREICH_lac1c501-ble3-4414-2852-6¢6229796bff]
[XPLAN_XP_PPO_3292fd09-3efc-4dBe-adas-b2c20c372009]
WAz |
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M#% DiPlanung | Cockpit v Uber DiPlanCockpit A

Themen X Werkzeuge Q Legende I ' DiPIanung COCkplt Suche nach Adresse
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oA ARG Flachenabgrenzung
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DiPlan -
Cockpit - rsdorf | Zustaendigkeit Weisendorf (09572164)
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e DiPLANUNG

Cockpit

DiIPLAN COCKPIT PRO

- Zentrales Steuerungstool fiir Behorden und FUNKTIONSUMFANG
Planer, mit dem sie die Prozesse der digitalen

Planverfahren verwalten und steuern konnen. Vollstandig digitale

-~ DiPlan Cockpit Pro bietet einen Uberblick iiber Verfahrenssteuerung
Aufgaben, Fristen und die Bearbeitungsstande

lhrer Planverfahren. . o
(Teil-)Automatisierte

- Aus dem CockpitPro konnen Verfahren Zeitplanung, Monitoringopt.
im Rahmen der Offentlichkeits- und
Behordenbeteiligung veroffentlicht und
Planungsdokumente und Vorlagen konfigurierbare
verwaltet werden. Aufgabenlisten
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D DiPlanung | Cockpit ~ Uber DiPlanCockpit A~

ABOMMIERTE VERFAHREN  VERFAHREMSSUCHE  VERFAHREMN ANLEGEN

Aktive Verfahren oben, simulierte unten 41 E verfahrensschritte ~
- Raumordnungsplan
RROP_Lueneburg rRoP Lineburg Digitale Verffentlichung
Ll
- Bebauungsplan

E Frishzeitige Behdrdenbeteiligung
7A  BP 627 &, Aufstellung kein VS
DiPlan
DiPI Cockpit
IPlan
Cockpit i BASIS B4 BP 584, Aufstellung Vorplasung
PRO
Bebau ungsplan_1 2_50a Bebauungsplan 12 50a kein Vs
Bebauungsplan_12_50ba sebauungsplan 12-50ba kein Vs
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[ piPlanung | Cockpit Uber DiPlanCockpit @

& Zurdck zur Obersicht

09761000__BP_627A Vertohren schen
BP 627 A, Aufstellung

Stammdaten Zeitplanung  Aufgaben Planwerke Dokumente Einstellungen Protokelle

GESAMT JaHR MONAT

2024
JAN FEE MAR APR M JUN JuL ALIG SEP KT WO DEZ
O O=0)
=3
. Verlauf Termin Status Datum
DiPlan
. cockpit Eindeitungsphase
DiPlan BASIS
7 Start @ noch einmal nachdenken
Cockpit A 27.03.2024 - 02.04.2024 g o
PRO wrchgang geplant
Dauer: 7 Tage
-]
6Tage @ Grobabstimmung
o geplant 27.03.2024 8
[+
7Tage @ Dummy Sitzung Verwaltungsabstimmung
- geplant 03,04,2024 ﬁ
1. Durchgang B
-]
Froheeitige Behtrdenbeteiligung
7 Tage @ Dummy Sitzung Verwaltungsvorgang | L R R = )
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e DiPLANUNG
DiPLAN BETEILIGUNG

- Digitale Beteiligungsplattform,
auf der sich Burgerinnen und Burgern,
aber auch Behorden und Tragern
offentlicher Belange aktiv an _ Offentlichkeit
Planungen beteiligen kdnnen. (Birger:innen/ToB)

Beteiligung

- Hieruber konnen Beteiligungs-
verfahren durchgefuhrt, Stellung-
nahmen und Einwande abgegeben
und ausgewertet werden.

Sachbearbeitung

07.10.2025

Bayerisches Staatsministerium fiir "'l'

Wohnen, Bau und Verkehr —XSifaiad |

FUNKTIONSUMFANG

Stellungnahmen abgeben

Planunterlagen einsehen

Stellungnahmen verwalten

Stellungnahmen auswerten
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DiPlan

Beteiligung

< Zurtick zur Verfahrensliste

Weisendorf TestBP

Weisendorf

#- Verfahrensschritt

Beteiligung Offentlichkeit

v Planungsanlass

Interaktive Karte  Planungsdokumente

Aktivieren Sie diese Funktion und

klicken Sie an einen beliebigen Punkt
in der Karte, um den Ort zu lhrer
Stellungnahme zu speichern.

Melden Sie sich an, um eigene
Einzeichnungen in der Karte
vorzunehmen.

£ Zeitraum

Noch 40 Tage 04.11.2024 - 05.01.2025

~ Ansprechperson

1o +|%

I © Kartenebenen ein/ausblenden

’ © Kartenwerkzeuge

‘:';1‘-'* Ak

‘ © Eigener Layer

gk 2
A & Evangelische

pery |-. Pl’arrk/’r‘rﬁ\\'l

« - v
LAY
£ Sankt fosef

et

I durchfuhrende Organisation

Gemeinde 1_Fachplan-Admin

v Aktuelle Mitteilungen

f

.
f

s125? -

.
el
oo e
30

Bayerisches Staatsministerium fiir
Wohnen, Bau und Verkehr

: @ Planzeichnung z

X2

)
' "
Reinersdorf

2\8

© basemap.de / BKG 2024 4
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deldungen

Aktuelle Meldungen

Plattform Einstellungen verandert Ziel: Die Anbindungsphase starten

Logo eingefigt Die Anbindungsphase starten

In lhren Beteiligungsverfahren suchen 5

2 CIWenDacn
+ / 5 Pommatofeden Ort, PLZ oder Verfahrensname

% Auf Standard zurticksetzen

oF

5 Limdo Fortschwind
Sortierung
Bald endend -
Bosenbechhofen J
Has
et Verfahrensstand
Kiaferndor! s Tepngredort Verfahren in Beteiligung - ‘
. HOCHSTADT: ] T S
oheian  AD.AISCH erfahrensschril
DiPlan o : Aot . |
) Alle -
il (3 5 £
Beteiligung = S e
s-m.k-;-.-uu 6 \ 3 {eppsta Verfahrenstrager
y ; o K hofer shau Alle -
Lappach, Kisinneuses i
Weidendorf
é < “
Weisendort Gewerbegebiet Mihlberg-Ost,
B ] st Testverfahren
-h Mechetwind 4 11.03.2025 - 30.04.2025

# Frihzeitige Beteiligung ToB - § 4 (1) BauGB
I Gemeinde 1_Fachplan-Admin
#® Stellungnahmen lhrer Organisation: 3

Alschgrund

i
¢

mtesmembach

Bettemitiein
£ nerfeschenba
o £ Stadira
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Interaktive Karte  Planungsdokumente

‘ @ Kartenebenen ein/ausblenden

@ Biospharenreservate
@ Okoflachenkataster
@& Weisendorf TestBP Raster

@ Bestand BP 09572164_1040

pkmaldaten Bayern

Bayern

DiPlan
Beteiligung

bild (20cm)
@ DOP40 Bayern
¥ DTK 25 Bayern

© Kartenwerkzeuge

© Eigener Layer

Bayerisches Staatsministerium fir
Wohnen, Bau und Verkehr

| @ Planzeichnung

Oberlindach

3

Mitteidor!

9 hsknock

© basemap.de / BKG 202:)
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Bayerisches Staatsministerium fir
Wohnen, Bau und Verkehr

J_M DiPlanung | Beteiligung v Uber DiPlanBetelligung  cb Leichte Sprache @ Gebardensprache Q@ v

Start » Verfahren » Test » Abwdgungstabelle Mend

(‘@ OffentlichkelInstitutions-Ansicht ) ~ Verwalten

Blaupausen

Originalstellungnahmen < Neue Stellungnahme

Abwagungstabelle

Verfahren Ihrer Organisation
3 von 3 Eintragen

Test
Q| Erwelterte Suche Y Filtern /\ )
= Ubersicht
Seite markieren Export 82 Ansicht $ Absteigend nach eingereicht am
L) 1002 Privatperson
0 -~ A Grundeinstellungen
04.03.2024 Franzi Fleischpflanzi = 8
Aktuelles
Status: Neu Prioritat: - =
Planungsdokumente und
Dokument: Gesamtstellungnahme Planzeichnung
-
Dl Pla n Schlagworte: = nstitutionen verwalten
BetEIllgu ng stellungnahme Abwagung / Empfehlung Auswertung
Das ist eine Test-Stellungnahme. Ich bin als Demo- verfassen Abwagungstabelle

Mensch angemeldet. well mein personliches Zertifikat
nicht funktioniert hat.

Ll 1001 Privatperson

9 -~ A
29.02.2024 Marcel Kihner
Status: Neu Prioritat: -
Dokument: Gesamtstellungnahme
Schlagworte: -
Stellungnahme Abwagung / Empfehlung
Neben Grunflachen solite sich die Gemeinde auch Gber verfassen
....... Gedanken machen.
L1 1000 Privatperson 0 =
29.02.2024 Marcel Kihner
Status: Neu Prioritat: -
Nokument: Gesamtetallunonahme 4/“
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. DiIPLANUNG
DiIPLAN PORTAL

- Digitale Beteiligungsplattform, auf der sich
Burgerinnen und Burgern, aber auch Behorden
und Tragern offentlicher Belange Planungen
einsehen und recherchieren konnen.

Portal

FUNKTIONSUMFANG

Planverfahren/Planwerke

suchen

- Uber das Landesportal werden in Kraft
getretene und wirksame Planwerke sowie Planverfahren/Planwerke
Beteiligungsverfahren zentral veroffentlicht. einsehen

Planungsunterlagen

ggf. beziehen
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Wohnen, Bau und Verkehr

D oranung porta

Raumliche Planwerke

‘ Suche nach Ort oder Planname in Deutschland

32 Filter einblenden Relevanz -1

Bayern x i x x x
Alle Filter zuricksetzen

Treffer 1-59 von 59:

Planverfahren 09572164_1040

Planart Bebauungsplan
Inkrafigetreten keine Angabe

Zustindige Stele Freistaat Bayem
Planstatus Festgesetzt

Planverfahren 09572164_1006

Planart Bebauungsplan
Inkrafigetreten keine Angabe
Zustandige Stelle Freistaat Bayern
Planstatus Festgesetzt

L L w | Mastepsea ¥ 2370 108 | 3om
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Bayerisches Staatsministerium fur Y.
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DATENTRANSFORMATION

DIPIanCockatEm
A 4
@ D:ten GDI-BY A '{'@gﬂ A
- — )S(Elanllght Validierung nach Transformation s IONQ_S Biirger- :
S ‘¥ Shape « <>  GDI- BY Bauleitplane iiber o g~ beteiligung und 9. DiPtanportal” |
. ;" s g RIWA im Internet XLeitstelle HH S I)?;?;Rarfgon ®ee ‘A
omm
WMS/WFS gy = WMS/WFS ﬁ[ﬁ]
-

Ziel Datentransformation Voraussetzung Datenhaltung Datennutzung

= Rechtskraftige Bebauungs- und 1. Die Daten liegen exakt - Die Daten werden - Uber das Cockpit
erk_‘33m8_ Flachennutzungspléane nach den Anforderungen des in einer fir die Plattform haben Sie zukiinftig
sowie V\{eltere ins zentrale Landes- Leitfadens der GDI-BY (siehe aufgebauten Cloud, die Moglichkeit die
pPrtaI emgebrachte P!anwerke_ Owncloud) in der Datenbank in einem speziell fir Planwerke zu verwalten.
konnen mit lhrer Zustimmung in _ _ Bayern angelegten Hier knnen neue
den Standard XPlanung Gberfahrt 2. Die Zustimmung der Bereich abgelegt. Planverfahren angelegt
werden. Die Gemeinden kdnnen entsprechenden Gemeinde (und Uber das Cockpit Pro
sie dann Uber die Plattform , Blrger- wird erteilt. (Verfahren tber - Bei Bedarf konnen die gesteuert) werden.
beteiligung und Information” nutzen. LimeSurvey in Erarbeitung). Daten im Nachgang Uber

] _ das Cockpit von der - Bestehende Planwerke,

- Es bes.teht keine rechtliche jeweiligen Gemeinde die Uber die Datentrans-
Verpflichtung — das Angebot heruntergeladen formation eingepflegt oder
ist kostenlos und dient der und geldéscht werden. weitere Planwerke, die ggf.
Uberfuhrung lhres Planrechts in nachdigitalisiert werden,
den XPlan-konformen Standard. konnen erfasst werden.

07.10.2025 3
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DiIPLANUNG IN DER PRAXIS

- Einsicht ,Digitalisierung ist
eine Daueraufgabe”.

- Netzwerkbildung in den
Regierungsbezirken.

- Fach- und verwaltungs-
ubergreifender Austausch.

- lnnovative Ansatze werden
bereits heute unterstutzt.

- DiPlanung macht den Weg frei
fur eine Volldigitalisierung
der Planungsverfahren.

07.10.2025 59



VORTEILE

Alles lauft digital: kein Papier, keine Briefe.

Die Verfahren sind klar dokumentiert,
transparent und rechtssicher.

Alle Akteure arbeiten gemeinsam uber eine
Plattform, also an einem virtuellen Tisch.

Die Verwaltung spart Zeit und Aufwand.

Burgerinnen und Burger kdnnen sich rund um
die Uhr uber Planungen informieren und daran
beteiligen.

07.10.2025

Bayerisches Staatsministerium fiir %
v Uik

Wohnen, Bau und Verkehr |
~ @ .
s ﬁ N
~ 1!

Py EINFACHE BETEILIGUNG
e . N
. . 20
o . N =
OPTIMIERTE DIGITALE
PLANUNGSPROZESSE VORTEILE PLANUNGSPLAT TFORM
o DIGITALER

PLANUNG

EINSATZ VON
XPLANUNG UND GEODATEN

BESSERE
ZUSAMMENARBEIT

MODERME
PLANUNGSVERFAHREN
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NUTZERKONTEN: RECHTE UND ROLLEN oo s und e
ADMINISTRATORENSCHEMA (KASKADENSYSTEM)

(]
®
Trager offentlicher Belange (TOB) Landesbaudirektion 8
auf Landesebene g
o
=
@©
I
Regierung v. Regierung v. Regierung d. Regierung v. Regierung v. Regierung v. Regierung v. 5 2
Oberbayern Niederbayern Oberpfalz Oberfranken Mittelfranken Unterfranken Schwaben 2T
29
o . . . . , . . . . . . . 2+
= : : : : o : o : L : oo : o : N
TOBim : . .. : 5 . . : 5 : . : 5 . . : 5 . . : 5 . " oc _8
e R f TOB | : S TOB | : Do TOB | : S TOB | : S TOB | : S TOB
: : o
Landratsamt B : : : : : S
anaratsamt g LRA : LRA : LRA : LRA : LRA : LRA 2
(LRA) : : . . . : o
: : : : : ‘©
A o : A A A a P A P a A P A - <
— z : — : — : : : = : — 5 : 2
: : : TOB |- : TOB |- : TOB |- : TOB |- : TOB |- : TOB -
Landkreis | : : : : : : : : : : : :
Kreisfrei 2
- reistreie
EEmete | gy G KS G KS G KS G KS G KS G KS o
(G) Qo
(KS) ©
(]
A - a a a A A a A a A a a A E
: : 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 =
TOB in der TOB in kreis- " " " " " " " " " " " " £
[Gememe ][ freiersmdt}[ T08 j[ 08 ][ T08 ][ 08 ] [ o8 j[ 08 j [ o8 j[ 08 M o8 ][ o8 ][ o8 j[ o8 j 5

Hinweis: Mitarbeitende werden vom zustdandigen Administrator innerhalb der jeweiligen Behdrde angelegt. Stand vom 30.04.2025
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NUTZERRONTEN: RECHTE UND ROLLEN e o e oo

Rollenkonzept der Plattform DiPlanung

- Die Plattform DiPlanung bietet fir die Komponenten DiPlanCockpit und DiPlanBeteiligung unterschiedliche Rollen an.
Die jeweiligen Rollen werden im KeyCloak zugewiesen. Folgende Ubersicht stellt die Rollen mit den entsprechenden Rechten dar.

000

0Qo 0Qo 0Qo
7 M 7 M 7 M

7N

Administrationsebene Verfahrenstrager Planungsbiiro Trager offentlicher Belange
(Gemeinde, Landratsamter, (Gemeinden fiir die Verfahren (ToB)/Nachbargemeinde
Regierungen) nach BauGB)

Fachplanung Institutions- Institutions-

Keycloak Fachplanung Fachplanung
Planungsbiiro Koordination Sachbearbeitung

Ebene
Administrator Administrator Sachbearbeitung

Rollenbezeichnung

Verfahren verwalten, Analog zu FP-SB fir (=) (=)
Plaungsdokumente freigegebene Verfahren

erstellen

DiPlan Cockpit Mitarbeitende

Rollenbezeichnung einbinde"n und Rollen +
Rechte liber Keycloak

“ vergeben

DiPlan Beteiligung Mitarbeitende Organisationsdaten/ Verteiler und Analog zur Rolle Stellungnahmen Planungsdokumente
Rollenbezeichnung einbinden und Rollen + -verteiler und Verfahrensdaten Fachplanung bearbeiten und einstellen,
Rechte liber Keycloak Verfahrensdaten verwalten, verwalten, Planungs- Sachbearbeitung jedoch verwalten Stellungsnahmen
'. vergeben Planungsdokumente dokumente einstellen, nur fur freigegebene erstellen und zuteilen
einstellen, Beteiligungs- Beteiligungsprozess inkl. Verfahren

prozess inkl. Stellungs- Stellungsnahmen und
nahmen und Abwéagung Abwaéagung koordinieren
koordinieren

07.10.2025 62
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DiIPLANUNG: ERSTE SCHRITTE

DiPlan-Plattform

Aktivierungsdaten

07.10.2025 63



DiIPLANUNG: ERSTE SCHRITTE

- Schematische

Darstellung des
Rechte- und
Rollenkonzeptes in
einer Gemeinde.

07.10.2025

DiPlan

Beteiligung

000
7 M

Administration
Gemeinde

Bayerisches Staatsministerium fir -
Wohnen, Bau und Verkehr |

DiPlan
Cockpit

...........................................................................................................................

............................................................

Institutions-
Koordination

0Qo
7 M

Institutions-
Sachbearbeiter

Fachplanung-
Administrator

000
7

Fachplanung-
Sachbearbeiter

Fachplanung-
Planungsbiiro

Fachplanung-
Sachbearbeiter

0Qo
7 M

Fachplanung-
Planungsbiiro
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Bayerisches Staatsministerium fur
Wohnen, Bau und Verkehr X%

DiIPLANUNG: ERSTE SCHRITTE

- Die Behorde registriert sich uber B
,Mein Unternehmenskonto” (ELSTER). e 2 \

- Es werden Administratoren benannt

und registriert. | i DIPLANUNG

HILFESTELLUNG ZUR ADMINISTRATOREN-ANMELDUNG
10r Raglenuvgan, Liendrataami Gomatwdon

- Die Administratoren sind dann zustandig fur die |
Verwaltung der Nutzerkonten in DiPlanung. |

Dicen Aaitung urienstitzt Sle dabel, die typischon Herausforderangen
£ e

- Mitarbeitende bekommen entsprechende e
Rechte und Rollen zugewiesen. =

- Erste Planungs- und Beteiligungsverfahren |
konnen digital durchgefuhrt werden.

Die Hilfestellung unterstiitzt die Administratoren an den Regierungen, Landratsamtern und Gemeinden dabei eine reibungslose Einrichtung
sicherzustellen und typische Herausforderungen zu meistern. Sie gibt einen Uberblick tiber alle fur die Nutzung von DiPlanung notwendigen
Schritte und beinhaltet u.a. eine libersichtliche Checkliste. Alle Unterlagen finden Sie auch unter www.digitale.planung.bayern.de!
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DIESEN

BEGEGNET
MAN OFTERS...
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DAS GIBT'S
DOCH NUR IN
GROBSTADTEN”

FAKT IST:

Digitale Bauleitplanung ist
fur alle da — auch fur kleine
Gemeinden.

Sie bringt schnellere Ablaufe,
bessere Betelligung und
leichtere Zugange zu Planen —
egal ob Dorf oder Stadt.
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FAKT IST:

DiPlanung lauft im Browser -
ohne Extrasoftware, ohne
Vorkenntnisse.

Klare Anleitungen und
Schulungen machen den
Einstieg einfach.

Unter
steht ein breites Informations- und
Schulungsangebot zur Verfugung.

07.10.2025

Bayerisches Staatsministerium fiir “1f >z 4§
Wohnen, Bau und Verkehr fﬁ@i@&i

DA BRAUCHT
MAN SPEZIELLES
WISSEN UND TEURE
SOFTWRARE.”

N~—
N
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e Wohne B una Verkehr ‘; &%ﬁ;g

DIE PLANE SIND
DOCH NICHT
RECHTSOULTIC Dl e erke ind

e und rechtlich auf dem
Weg zur Vollgultigkeit.

FAKT IST:

Bund und Lander bauen
die letzten Hurden ab.

07.10.2025 69



Bayerisches Staatsministerium fiir I ~£sM. 4
Wohnen, Bau und Verkehr %

FAKT IST:

Die Einfuhrung lauft schrittweise. r” DF]S IST

Kommunen konnen einfach DOCH 'VlIEL ZU
starten, Burger konnen Plane HOMPL'Z'ERTH

jederzeit online einsehen und
Stellungnahmen abgeben. —

Fur die Nutzung der Plattform
DiPlanung ist durch Verwaltungs-
mitarbeitende und TOBs eine
ELSTER-Zertifizierung erforderlich.
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Wohnen, Bau und Verkehr X

,DAS NUTZT
JA NICHTS.”

FAKT IST:

Digitale Verfahren
machen Beteiligung
leichter, Informationen
jederzeit verfugbar und
Projekte verlasslich -
auch wenn Wissenstrager
ausfallen.
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Bayerisches Staatsministerium fir
Wohnen, Bau und Verkehr

UNTERSTUTZUNG BEIM EINSTIEG

Damit der Einstieg in die DiPlanung-Plattform reibungslos gelingt, stehen umfassende Hilfsangebote und
Informationen zur Verfugung. Diese richten sich an Kommunen, Behorden und deren Administrator/innen
und unterstutzen bei der Registrierung, Einrichtung und Anwendung.

9 Informationsmaterialien @ Schulungs- und Erklarvideos
und -Schreiben sowie das Testlabor

Klickanleitungen und Checklisten
Ea z. B. zur Anmeldung tber ,Mein Unter- A Regionale

nehmenskonto” (Elster) und Keycloak Ansprechpersonen
ZI Infos zum Unternehmenskonto: Kontakt fur Ruckfragen:
info.mein-unternehmenskonto.de XPlanung@Ibd.bayern.de LEBEN.

BARUEN.
BE\WEGEN.


mailto:XPlanung@lbd.bayern.de
https://info.mein-unternehmenskonto.de/

Bayerisches Staatsministerium fir
Wohnen, Bau und Verkehr

INFORMATIONS- [

BAYERN PLANT DIGITAL -~
EINFACH, SICHER, EFFIZIENT!

¥ :i:‘:;,:“:"“""
MATERIALIEN =

e

S s S
debngr winlach St Gu Platform abgeber
e Areugenen werte ek SgRa: 6158 Y
DIGIT!

s
eronen. ArrogurQen wer
PLANUNGSPLATTFORM e
2 NP ﬁluml'ahmm‘wﬁu‘ﬁm‘r 4
:-':un on‘::uwmam verfighar Die Umaragen snd rnd o
T U eisehar - mabnangs van Omungmosten

-

D
Plamangurager m Ratmen der RIwdgung JuTwerten

BESSERE

ZUSAMMENRRBENT ;
N R

WAS IST DIPLANUNG ~ UND WARUM

MACHT UNSERE GEMEINDE DRS AB JETZT? boyeic m TR

Information X Bisrgerinnen und Birgex MtarbeNende der Gememdeverwaltang. > YPLANUNG UND GECORTEN

Poge ientienr e

ansngen protteren von der Nyung des snnesen
Caterntantarcn

irareing end der Eimtinncing son Gesdatend? &E
OPTIMIERTE |

PLANUNGSPROZESSE
e i e e P '

e DIPLANUNG

BAYERN PLANT DIGITAL —
EINFACH, SICHER, EFFIZIENT!

Plamorgurager kaeren s Ve
smerir

LEBEN.
BARUEN.
BE\WEGEN.




Bayerisches Staatsministerium fir U
Wohnen, Bau und Verkehr %

DiIPLANUNG: ROLLOUTPROZESS

-l SCHRITT SCHRITT

)
G

SCHRITT

3
ll ) Ab 07.Juli

Schreiben StMB vom 5. Mai Schreiben 03. Juni des StMB fiir Schreiben StMB vom 5. Mai
die Entscheid tra

- Rechtlicher Rahmen e Entscheldungstrager - Rechtlicher Rahmen
- Freischaltung flachendeckende

- Registrierung/ Anbindung Nutzung - Registrierung/ Anbindung
der Administratoren der Administratoren
- Hinweis auf Informations-

und Unterstutzungsangebote 01. Juli TOB Informations-

TOB- Schreiben StMB vom 5. Juni veranstaltung
- rechtlicher Rahmen

- Information zur Anbindung tber
lokalen Admin

- Als Muster fur Verfahrenstrager

07.10.2025 74
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2025 2026

ROLLOUT VOR ORT

SOMMERFERIEN

DIGITALE TERMIME
FOR RUCKFRAGEN

|
1 1 1
1 1 H l
1 1 i 1
1 | H l
1 1 i 1
i | H i
1 1 H 1
| | H |
1 1 i 1
| | 1 |
1 1 | 1
1 | | 1
I 1 H 1
1 1 | 1
1 1 H 1
1 1 | 1
| | H |
1 1 | 1
| | H l
1 1 | 1
| | H [
| |

PULTIPLIXATOREM- DIGITALE TERMINE FLIR

RUCKFRAGEN

DIGITALE TERMINE FUR
RUCKFRAGEN

DIGITALE TERMINE FLIR
RUCKFRAGEMN

SCHULUMGEN

.----.‘.-_____________________
4---———.———————----————————
4--———---------’

SCHWABEN OBERPFALZ OBERFRANKEN MITTELFRANKEN

NIEDERBAYERN UNTERFRANKEN OBERBAYERN

ADMIN VORREGISTRIERUNG BIS 30. SEPTEMBER 2025

SCHULUNGSANGEBOT DER BVS
SUPPORT DURCH LBD und STMB
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PRAXISEINBLICKE UND LIVE-DEMO

Benedikt Seifert

Bauoberrat

Referat 26
LEBEN.

BARUEN.
BE\WEGEN.



XPLANBONUS
BAYERN

LANDESFORDERUNG FUR
DIGITALE PLANWERKE




*PlanBonus Bayern

Der Freistaat Bayern unterstutzt mit dem Landesforderprogramm
XPlanBonus Bayern bayerische Gemeinden:

= bei der Anwendung des vollvektoriellen Standards XPlanung bei der
Neuaufstellung von Planwerken,

= bei der Datentransformation von Bestandsplanen in den vollvektoriellen
Standard XPlanung.

XPLANBONUS
BAYERN




FORDERVERFAHREN

Forderfahige Leistungen:

= Ausgaben fur erbrachte Leistungen externer Dienstleister, die zur Transformation und
/ oder Neuaufstellung von Planwerken in den bzw. im vollvektoriellen XPlan-Standard
durch die Gemeinde beauftragt werden (Mehrkosten fir die Erstellung im
vollvektoriellen XPlan Standard)

Zuwendungsvoraussetzungen:
= Es ist ein Dienstleister (Planungs-, Ingenieurburo) fir die Erstellung der Planwerke zu
beauftragen. Die Auftragsvergabe erfolgt im Rahmen des Vergaberechts.
= Es durfen erst nach Erhalt des Zuwendungsbescheids rechtsverbindliche Vertrage
abgeschlossen bzw. Auftrage an Dienstleister erteilt werden.

Art und Hohe der Zuwendung:
= 60% der forderfahigen Ausgaben, jedoch mind. 3.000 € und maximal 6.000 € SRVERN.

T




FORDERVERFAHREN

Antragsverfahren:

= Die Antrage sind digital uber die Antragsplattform des Projekttragers
(https://www.vdivde-it.de/submission/bekanntmachungen/2505) einzureichen
(erforderlich: Antragsformular, Angebot des Dienstleisters)

Hier werden folgenden Dokumente bereitgestellt:
= Einreichungsleitfaden

= Forderbekanntmachung

= Antragsformular

= Formular zur Zahlungsanforderung
= https://www.digitale.planung.bayern.de/aktuelles/001203/index.html

XPLANBONUS
BAYERN

=


https://www.vdivde-it.de/submission/bekanntmachungen/2505
https://www.vdivde-it.de/submission/bekanntmachungen/2505
https://www.vdivde-it.de/submission/bekanntmachungen/2505
https://www.digitale.planung.bayern.de/aktuelles/001203/index.html
https://www.digitale.planung.bayern.de/aktuelles/001203/index.html
https://www.digitale.planung.bayern.de/aktuelles/001203/index.html

Digitale Planung wverbindet

Veranstaltungsreihe zum Aufbau regionaler Netzwerke ,, XPlanung / DiPlanung”

- Ziel ist es, Vertreterinnen und Vertreter aus Kommunalverwaltungen, Planungs- und
Ingenieurburos sowie weiteren Fachstellen zum einen praxisnahen und kontinuierlichen
Austausch zusammenzubringen.

In der Veranstaltungsreihe ,Digitale Planung verbindet” werden in einem 45-minutigen Online-
Format aktuelle Fragestellungen aus der Praxis digitaler Planungsprozesse vorgestellt und
gemeinsam diskutiert.

Anmeldung unter

Meeting registrieren - Webex

XPLANBONUS
BAYERN

=


https://vdivde-it-communication.webex.com/webappng/sites/vdivde-it-communication/meeting/register/5fe4f7da52054bc5a1d22d17a4aad0c1?ticket=4832534b000000076a88825b46557d4f8d9ee8f069c6e1ee42cf5b959b7ad49f6b472c9e13fa1a41&timestamp=1758661787280&RGID=r0c8e89a72a4324eebadd695bff474149&isAutoPopRegisterForm=false
https://vdivde-it-communication.webex.com/webappng/sites/vdivde-it-communication/meeting/register/5fe4f7da52054bc5a1d22d17a4aad0c1?ticket=4832534b000000076a88825b46557d4f8d9ee8f069c6e1ee42cf5b959b7ad49f6b472c9e13fa1a41&timestamp=1758661787280&RGID=r0c8e89a72a4324eebadd695bff474149&isAutoPopRegisterForm=false
https://vdivde-it-communication.webex.com/webappng/sites/vdivde-it-communication/meeting/register/5fe4f7da52054bc5a1d22d17a4aad0c1?ticket=4832534b000000076a88825b46557d4f8d9ee8f069c6e1ee42cf5b959b7ad49f6b472c9e13fa1a41&timestamp=1758661787280&RGID=r0c8e89a72a4324eebadd695bff474149&isAutoPopRegisterForm=false

s e
O
PR

Quelle: DALL-E OpenAl | Benedikt Seifert
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DIGITALE
PLANUNG
BAYERN

www.digitale.planung.bayern.de



http://www.digitale.planung.bayern.de/
http://www.digitale.planung.bayern.de/
http://www.digitale.planung.bayern.de/

Erfahrungsbericht DiPlanung
Bad WeiRenstadt

Horst Wildenauer, Bauverwaltung

11.11.2025

ﬁ. bad weil3enstadt®
S|ebensterne

v mit seeblick




Erfahrungsbericht DiPlanung - Bad Weillenstadt

—AYERNS JiNGsTES HELBAD

Kurzinfo

= Bad Weillenstadt, westlicher Lkr. Wunsiedel im Fichtelgebirge
= ca. 3000 Einwohner in 21 Gemeindeteilen und Weilern

= seit 2025 anerkanntes Heilbad

= Stadtverwaltung mit 15 Angestellten

uamt
angeste\\ter

estellter

davon zwei im B2
. 1 \Verwaltungs
. 1 technischer Ang




Umsetzungsschritte DiPlanung

AYERNS JiNesTES HELBAD

JJreffen der Bauamter” - Info Gber geplante Umsetzung
= Teilnahme BVS Kurse

= erste Versuche in der ,Stage-Umgebung”

g
”n

= Beschaffung Software fiir XPlanung

= Erstellung erste BPlan-Anderung vollvektoriell

= Beantragung ELSTER-Zertifikate - Rechtevergabe

= Durchfiihrung erste Beteiligung - Einbindung Planungsbiiro

=  Abwagung mit DiPlan Beteiligung



Erfahrungen im Verlauf

—AYERNS JiNGsTES HELBAD

BVS-Kurse / Stage-Umgebung

» |nfos vor allem sinnvoll fir die Verwaltung

= gute Ubungsmoglichkeit im Stage-Bereich

= gesamtes Portal - relativ selbsterklarend

Y BVS

bilden Bayern

aber:

Digitale Planung Bayern
= Schulung fir praktische Ausfihrung? - Aufbau .gml-Datei? gitale Flanung|Baye

» fir kleine Baudamter schwer umzusetzen

* Einbindung Planungsbiiros? - Umsetzung vollvektoriell
» im Moment nur schwer zu finden

= Thema Pflichtenheft - .gml nicht gleich .gml

» ... Upload muss funktionieren”



Erfahrungen im Verlauf

—AYERNS JiNGsTES HELBAD

Beschaffung Software

X2 a0 e &R =R eH QEBRN - @
Favoit. = B x Toos =3 X JnderungBPan03sidichvo_ X + ] Navigaton - Kassen =28 x

= Vorkenntnisse vorhanden? TR

= Sinnvoll oder nicht? - Leistungsfahigkeit? i

= Einsparpotential - v.a. bei kleineren Projekten v

[sssasngoom [sjsemoguom [sssetonoom _[sssesmooom |

&) BT
H ° & Tewe
S\Cht' @ raroe
unsere 4
S
P
N

= .. ist machbar” aber: é .
L] X

= entweder Vorkenntnisse [ ¢
o X

4)0000000000000000000000000000000000000806 2 ¥ 2

<
o [sssm0goom _|ssscencoom _[sssewaseem (55540 g00m 5554040 g00r
£

= oder entsprechendes Personal
= keine Konkurrenz zu Planungsbiiros

= Einsparungen sind definitiv moglich



Erfahrungen im Verlauf 7
IAyERNs JiNesTES HEILBAD

Erstellung .eml-Datei fiir BPlan-Anderung

|Il

= .. klar - vollvektoriel

= Feststellung - ,,... gar nicht mal so einfach”

= viele Riicksprachen mit Hamburg -
eht die Lésung des Prob

» Dateinamen, Leerzeichen, Verknipfungen A
ton o Verdichten

hi
er gmi-Datej anpassen |,

, dass Leeg, Ind
"ney r2ei nochmal teste, kénnen

X2 Verfne nactaly u.,.‘,\h":'ﬁde" Planng
t oin Drﬂnnﬂni.iﬁg?'i,:ﬁ:qwfﬁﬁder Vahdatton mi
trotzdem: NA4701a4
/ AW: DiPlan Cockpit Incident INCO00009248639: Validierung Cockpit nicht moglich
€ Antworten 4 Allen antworten

Dataport DiPlan Support <dataportdiplansupport@dataport.de>
Horst Wildenauer; ' Dataport DiPlan Support

* Problemlésung immer angestrebt

Hallo Herr Wildenauer,

vielen fur Ihr emeutes Prifen, ich hatte es fast befirchtet, dass die Neustarts der Entwickler nicht geholfen habe.
Ich gebe Ihre Ruckmeldung direkt weiter und hoffe sehr, dass es bald eine Losung gibt die ich an Sie weitergeben kann.

= ...Sie waren stets bemuht!“

Mit freundlichen Grien

= Aus Zeitgriinden

» Erstellung .gml-Datei wurde ,hintenangestellt”

» Beteiligung ohne .gml-Datei



Erfahrungen im Verlauf

IAyERNs JiNesTES HEILBAD

ELSTER Zertifikate - Rechtevergabe

= ..alles da, kann los gehen”
Aufstellung des Bebauungs-und Grunordnungsplans "Wohnen und

= erste Rechtezuteilung durch Regierung Einkaufen Wunsiedler StraRe"
WeiBenstadt
* interne Zuteilung in Keycloak - wer darf was -
#- Verfahrensschritt 4 Zeitraum M durchfiihrende Organisation
| | e rste Ei n bi n d u n g P I a n u n gs b u ro - N e u |a n d - Auswertung T6B / Auswertung Offentlichkeit 11.10.2025 - 24.10.2025 / 11.10.2025 - 24.10.2025 Stadt WeiRenstadt Freizeitberiebe
vPlanungsanlass vAnsprechperson vAktuelle Mitteilungen
i Angaben
4 . —_— Z ; .
wichtig: - ur Organisation
fmenname
. e . . Rechtsf, Stadt Bad weig, —
= ein Zertifikat pro Mitarbeiter - Nachverfolgung P Gebietsisrperschr

Kirchplatz 1
- 95163 WeiR
enstadt, Deuts
x chland

= zwingend: Admin flr Beantragung, Pflege, Verlangerung
= zwingend: Admin regelt auch die Rechtezuteilung
= rechtzeitige Info an Planungsbiiro - Zertifikat erforderlich

= Namensgebung Zertifikat - Ansprechpartner Finanzamt



Erfahrungen im Verlauf

IAyERNs JiNesTES HEILBAD

Durchfiihrung Beteiligung

2. Anderung des Bebauungsplanes 04 "Seeumgriff"

WeiBenstadt

= Verfahren angelegt im Cockpit

# Verfahrensschritt 8 Zeitraum I durchfihrende Organisation

g TOB / g Of 21.10.2025 - 03.11.2025 / 21.10.2025 - 03.11.2025 Stadt WeiBenstadt Freizeitberiebe

= Zusatzliche Anlage in Beteiligung notwendig

“vAktuelle Mitteilungen

" Festlegung verschiedener Layer

. . . se(eiligle Innilu;i;nen ur;(d
= Einbindung WMS-Dienste T

Verfahrens nehmen.

B T
o]
a

= hilfreich:

© Kartenwerkzeuge
© Eigener Layer

» Schulungsvideos auf www.digitale.planung.bayern.de  nevson. ¥ Verortung des Verfahrens v

Ortsbezug in der Karte*®
Per Klick in die Karte kénnen Sie Ihrem Verfahren eine Position geben, an der es in der Karte im 6ffentlichen Bereich angezeigt wird.

b\e me . Aus dieser Position werden beim Speichern auch automatisch Ort und Postleitzahl des Verfahrens errechnet.
PrO/ Wenn Sie in der Karte oder tiber die Koordinateneingabe einen Ortsbezug ausgewahlt haben, kénnen Sie hier die erkannten Meta-
Daten (Ort, Postleitzahl, etc.) zu diesem einsehen. Im Fehlerfall konnen Sie diese Daten von Hand anpassen.
PLZ Ort Gemeindel iffer Regionalschlissel

5!

= Verortung funktioniert teilweise nicht 95163 WeiBenstad 479166 004790166166

. . @ Ortsbezug einzeichnen Zoom-Fenster Ort oder PLZ suchen... MaRstab1:35.000 v
= Name in der Xplan-Datei , L
+ 1320759.7657066085 64636’3@3?656“9“476932 P
> muss mit dem Verfahrensnamen Ubereinstimmen
t WUN3 o

-’ Bl}‘ppensgrun 1A



Erfahrungen im Verlauf

IAyERNs JiNesTES HEILBAD

4 itutionen verwalten
fahren » 2. Anderung des Bebauungsplanes 04 Seeumgriff” » Instituti
Start » Verfal ren »

Durchfiihrung Beteiligung r—

Institutionen verwalten

= Beteiligung direkt (iber Portal e e

\[J 141  Amter des Freistaats Bayern v —
\nsmunon inzuflgen

o verfassen [ PDF Export
Einladung

)
(@ Offentlichkeit/Institutions-Ansicht

stellungnahme

» leider nur zwei ,Teilnehmer”

Institution 1

Freistaat Bayern - Regierung von Oberfranken ]

Landkreis Wunsiedel i.F. Kreisfinanzverwaltung

» aber: Zahl der angemeldeten Institutionen wachst

= Einladung” TOB direkt aus Portal moglich E-Mail-Einladung verfassen

= Anschreiben weiterer TOB

A Verschicken Sie die £

» auch vom Portal aus moglich

Betreff*

sphase? Beachte,
" Sie, dass eingeladene Institutionen erst ab

Tnladung zur Beteiligung: 2

Neue E-Mail-Adresse anlegen
u |

Verfahrensschritt fir Institutionen* ®

= Festlegung der Dauer der Beteiligung T —

B Rechte der Institutionen: Unterlagen ansehen

» Umstellung auf ,,Auswertung” erfolgt automatisch

Zeitraum fir Institutionen*@

2
1.10.2025 1 03.11.2025

®» |lickenlose Dokumentation

Verfahrensschritt automatisch umstellen

Neuer Verfahrensschritt Beginn*

06.11.29

Zeit*

Konfiguration TsB Neuer Zeitraum*

00:00 06.11.2025

= direkte Info Uber Eingang von Stellungnahmen



Erfahrungen im Verlauf

Stellungnahmen und Abwagung Beteilisung

AYERNS JiNesTES HELBAD

Stellungnahme direkt im Portal

» auch fir Blrger (eine Stellungnahme)
Einpflege Stellungnahmen (Eingang per Mail/Post)
Grafische Darstellung Anzahl/Bearbeitung/Prio

direkte Abwagung durch Planungsburo im Portal

Ergebnis:

= direkte Stellungnahme optimal - Vereinfachung
» Problem: Institution meldet als Privatperson
= eingepflegte Stellungnahmen
» sichtbar durch Kennzeichnung ,M*“
» Probleme mit ,,Eingabe Sonderzeichen”

Eingabe der Abwagung: laut Planungsbiiro ohne Probleme

S
tellungnahmen nach Bearbeitungsstatys

16

|

10

| 0
— 0

1
9 Stellungnahmen nach Bearbeitungsstatus

N Neu
In Bearbeutung :‘(‘):6%
Bearbeitet
Sch!ussmltte:lung versendet 012:)%

Privatperson
12‘;0039 2085 Handwerkskammer fur Oberfranken

Prioritat:
Bearbeitet
Dokument: Begriindung
Datei: Begrindung
e Abwagung / empfehlung
Stellungnahme

Sehr geehrte Damen und Herren,

i om-
die Planung haben wir mit Interesse zur Kenntnis gen
men.

Wir gehen davon aus, dass die Interessen dzs Hhar;g-eine
i den und erachten deshal

werks beriicksichtigt wer i o

weitere Beteiligung am Verfahren fir nicht notwendig.

Freundliche GruRe

Beschlussvorschlag zum Bebauungsplan:

Stellungnahmen nach Prioritst

ientver.. 19—

19 Stellungnahmen nach Prioritat

A-Punkt 0.0%
B-Punkt 0’0%
nicht vergeben 1(‘)0 0%

i n der
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Interessel
Handwerkskammer beriicksichtigt werden.

Es erfolgt keine Anderung des Bebauungsplanes.



AYERNS JiNesTES HELBAD

Erfahrungen im Verlauf

Verfahrensschrin:
kA.

Stellungnahmen und Abwagung Beteilisung

/ / 28.08.2, 2 Nreicher* nsti T Prlvatperson
X k X W 025 E ict n/| titutio
l . 'O gl I(: } l e I t l Ia C Ir Gffentlick en Bere ich ar Zel-  Nein

gen:
Dokument:

Gesamtste”ungnahme

= erleichtert Import in RIS

Sfe"ungnah,.ne
Eine sehr gute p, a
stadt.

FAZIT:

automatisierte Beteiligung TOB mdglich
einfache Auswertung - alle Daten an einem Ort - gute Dokumentation

bestehende technische Probleme - miissen gelost werden
»-. wenn’'s dann mal funktioniert” - definitiv Arbeitserleichterung fir ALLE

- Auch im Hinblick auf weitere, zukiinftige Verknlipfungsmoglichkeiten -



Herzlichen Dank fir lhre
Aufmerksamkeit

Horst Wildenauer

Telefon: 09253/950-33, E-Mail: horst.wildenauer@weissenstadt.de
Stadt Bad WeilRenstadt, Bauverwaltung

Kirchplatz 1, 95163 Bad Weillenstadt

www.weilRenstadt.de

ﬁ. bad weil3enstadt®
S|ebensterne

v mit seeblick




STADT FORCHHEIM
EINBINDUNG FORMELLER PLANUNGEN IN DIPLAN

DiPlanPortal -

4 a
]
DiPlanCockpit sass

FORMELLE PLANUNGEN IN DIPLAN 1 STADT FORCHHEIM SCHIRMER 1 ARCHITEKTEN + STADTPLANER GMBH



Ausgangslage XPLAN-Transformation

FNP - Xplan 5.4 FNP - Xplan 6.0

e Die Stadt Forcheim steht
vor der Herrausforderung
iIhre Planungsdaten in die
neuste XPLAN Version (6.0)
zuU transformieren

e ABER: aktuell Darstellungs-
fehler und Informationsver
luste bei der Konvertierung

e Fehlende Symbolik beein-
trachtigt Beteiligung uber
DiPlan

e Korrekte Visualisierung ent-
scheidend fur Burger- und
Fachbeteiligung

FORMELLE PLANUNGEN IN DIPLAN 1 STADT FORCHHEIM 1 SCHIRMER 1 ARCHITEKTEN + STADTPLANER GMBH



Ausgangslage XPLAN-GML in DiPlan

BPlan - Korrekte Darstellung BPlan - Fehlerhafte Darstellung
@ . A2 of - * Zudem kommt es teilweise
2 zu fehlerhaften Darstellun

. LN | gl Ll der Vektordaten in der DiP-
“\\2 '/M‘;\N@‘ _“‘_- \ el V@ lan Umgebung

e Flachen- und Linienfar
be entsprechen nicht der
Vorgabe der Originaldatei
(xplan.gml)

3

L -—t ~ ‘Ruhs(rase

g 3sas, || w'
1\\\ = Q- 3,

gx’. = i Emﬂ B

l\ /’-—Unlererﬁ hiita \*"‘ —

FORMELLE PLANUNGEN IN DIPLAN 1 STADT FORCHHEIM 2 SCHIRMER 1 ARCHITEKTEN + STADTPLANER GMBH



Ausgangslage Unterstiitzung durch Planungsbiiro

4 N N
4 N
Planungs- DiPIanPortaID Offentlich-
trager keit
P
DiPlanCockpit exsis W
: L S
Planungsunterlagen DiPIanBeteiligungD
XPlan-konform Y y
Ggf. [}
Planungs- )]
biiro é)\ﬁ%
\_ J
\  \ AN J

Wir als vernetzender Partner:
Beratung & Qualitatssicherung
Datenaufbereitung & Transformation
technische Integration (Schnittstellen)
Begleitung im laufenden Betrieb / Support

FORMELLE PLANUNGEN IN DIPLAN 1 STADT FORCHHEIM 3 SCHIRMER 1 ARCHITEKTEN + STADTPLANER GMBH



Ausgangslage

DiPIanPortaID

<
(o]
DiPlanCockpit sasis

5

FORMELLE PLANUNGEN IN DIPLAN 1 STADT FORCHHEIM 4

Anforderungen

Einheitlicheverlustfreie Dar
stellung der Plane in allen
DiPlan-Modulen

Sichere und nachvollziehba-
re Datenintegration

Zukunftssichere, updatefahi-
ge Losung (kompatibel mit
neuen XPlan-Versionen)

Gewahrleistung eines struk-
turiereten und storungsfrei-
en Beteiligungsverfahrens
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Umsetzung DiPlan-Cockpit Projekt anlegen

~N

7

DiPlanung | Cockpit v
g P

]
DiPlanCockpit sasis

& Zurick zur Ubersicht

BP_Oberer_Schulweg_01
BP Oberer Schulweg Forchheim \

Stammdaten  Planwerke Dokumente Protokolle Einstellungen

Beschreibung des Planverfahrens

Planname e

BP_Oberer_Schulweg_01

Arbeitstitel

BP Oberer Schulweg Forchheim

Veréffentlichungstitel

Beschreibung, Planungsanlass

Die Stadt Forchheim erldsst aufgrund der 88 9 und 10 des Baugesetzbuches (BauGB) sowie des Art. 81 der
Bayrischen Bauordnung (BayBO), § 11 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) sowie des Art. 4 des Bayrischen
Naturschutzgesetzes (BayNatSchG) den Bebauungsplan Nr. 10/6 (Neuaufstellung) mit integriertem

Grinordnungsplan bestehend aus Planzeichnung und dem Text.
Geltungsbereich / Grenze des Plangebietes
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Umsetzung DiPlan-Cockpit Planwerke hochladen

. DiPlanung | Cockpit Veréffentlichte Planwerke (D'PI Cock _t|_-_) )
IPIaNCOCKPIL easis
& Zurtck zur Ubersicht
Festgestellt
B P_O bere r_SCh U |Weg_01 ~ Hinweis einblenden (.
BP Oberer Schulweg Forchheim \ J
xplan.zip

Stammdaten Planwerke | Dokumente Protokolle

Hinweis: Der Geltungsbereich dieses Planwerks Uberschneidet mindestens einen Geltungsbereich eines anderen Verfahrens. Bitte stellen Sie sicher, dass das Planrecht
standardkonform aufgespannt ist.

verfahrens v Betroffene Verfahren einblenden

Beschreibung des

Planname In Kraft getreten / Hochgeladen am 15.09.2025 von LBD StageTest

BP_Oberer_Schulweg 01 @ Verbffentlichung erfolgreich beendet /
veroffentlicht am 09.10.2025 um 15:23 von LBD StageTest
Arbeitstitel
) ~ @ Validierung erfolgreich beendet /
BP Oberer Schulweg Forchheim gestartet am 09.10.2025 um 15:23 von SYSTEM
. . ) ~ ZIP-Inhalte ausblenden
Veréffentlichungstitel
e xplan.gml
e 09474126_Reuth_BP_010-6_000_Oberer_Schulweg_GP.pdf
e 09474126_Reuth_BP_010-6_000_Oberer_Schulweg_PVX.pdf
Beschreibung, Planungsanlass « 09474126_Reuth_BP_010-6_000_Oberer_Schulweg Scan.tfw
Die Stadt Forchheim erldsst aufgrund der §§ 9 und 10 des B * 09474126_Reuth_BP_010-6_000_Oberer_Schulweg_Scan.tif
Bayrischen Bauordnung (BayBO), § 11 Bundesnaturschutzg « Oberer Schulweg_1.tif.aux.xml
Nafurschutzgesetzes (BayNatSchG) den Bfebauungsplan Nr! « 09474126_Reuth_BP_010-6.000_Oberer_Schulweg B.pdf
Grunordnungsplan bestehend aus Planzeichnung und dem
e 09474126_Reuth_BP_010-6_000_Oberer_Schulweg PZ.pdf
e 09474126_Reuth_BP_010-6_000_Oberer_Schulweg_TF.pdf Fee h n
e 09474126_Reuth_BP_010-6_000_Oberer_Schulweg V.pdf y
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Umsetzung DiPlan-Portal GeoTIFF als Referenz

BPlan - Vektordaten BPlan - Rasterdaten

Q Legende Q Legende ﬁ%

¥ Planzeichn

——_RuhstraRe—

— __RuhstraRe—

an 3555, |\ aiflzs, g2 ﬁ.i‘i“ﬁ‘a

ation und Vermessung | Masterportal V. 2.37.0

o 3555, |\ p B &.ﬁ‘ﬁiﬂ'ﬁ

mation und Vermessung | Masterportal V. 2.37.0

Impressum Datenschutz Barrierefreiheit Ba Impressum Datenschutz Barrierefreiheit
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Umsetzung DiPlan-Portal

GeoTIFF als Referenz

D DiPlanung | Portal
|

masterportal

¢ Zuriick zur Ubersicht

Planverfahren BP_Oberer -
Schulweg_01

DETAILS BETEILIGUNGSVERLAUF

Planart: Bebauungsplan
Verfahrensbeginn 15.09.2025
Zustandige Stelle Oberbayern (09100000)

Planstatus In Aufstellung

— /) Beschreibung

Die Stadt Forchheim erldsst aufgrund der 88 9 und 10
des Baugesetzbuches (BauGB) sowie des Art. 81 der
Bayrischen Bauordnung (BayBO), § 11
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) sowie des Art. 4
des Bayrischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG) den

( )

Uber DiPlanPortal B Leichte Sprache C DiPlanPortal D

£5 Kartenebenen 5 Werkzeuge Q Legende

© Hintergrundkarten »

© Ausgewihite Ebenen Auswahl speichern

@ Planverfahren BP_Oberer_Schulweg_01

Q BP_Oberer_Schulweg_01

4 vektordaten

4 bp_raster

M Geltungsbereich

iy

2 W
Reut!

o
h ‘,s‘u““" :
qe%P @
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Umsetzung DiPlan-Portal Kartenebenen

. N . [ P
-D DiPlanung | Portal Uber DiPlanPortal laLezlchteSprache C DiPlanPortal

masterportal 65 Kartenebenen 5 Werkzeuge Q Legende

& Zuriick zur Ubersicht . p— 95 p Al g
. * >
,
131 iz 2! x
i g’ s | | fali® 3 &

SCh u IWeg_01 © Ausgewiihite Ebenen Aiska SeMchan . 4 2 _ ' il ;

2 £
2> 2 8l 28 Bz 3 < a 3
DETAILS  BETEILIGUNGSVERLAUF @ Planverfahren BP_Oberer_Schulweg_01 ; ) 2 2 ;
26 2 13 0 6 e 36
38
25
@ BP_Oberer_Schulweg_01 2 = A Y 5
Planart: Bebauungsplan s ¥ ¥ " o 3 > &
Verfahrensbeginn 15.09.2025 (4 vektordaten o @ Y 0 % AN » . %
H 2 g ‘ %
. . 9
Zustandige Stelle Oberbayern (09100000) [ bp_raster 0 @ . § 86 ‘
Planstatus In Aufstellung 13 Lo 7 @ " 3 B3
4 Geltungsbereich 1 SL D%
i - 5 2 /-
5 s 19 5
7 S gk
1 9 zz
7 ga
& 6
- Beschreibung A " =
2 . 15 4§
2
& aé
Die Stadt Forchheim erlasst aufgrund der §§ 9 und 10 - P
des Baugesetzbuches (BauGB) sowie des Art. 81 der e
Bayrischen Bauordnung (BayBO), & 11 S / 9 s &
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) sowie des Art. 4 e b5 1299 43 4 > Y
17 a5 S E ¢ 7

des Bayrischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG) den 5 353, | |\aifle s 2 P 19
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Umsetzung DiPlan-Portal Abruf von Metadaten

. N . [ _. P
.D DiPlanung | Portal Uber DiPlanPortal B Leichte Sprache C DiPlanPortal

masterportal £5 Kartenebenen 5 Werkzeuge Q Legende

¢ Zurick zur Ubersicht . 15 95w A qvl)
\ /
1311 7
b 1 - =

Schulweg_01 s B § ? o
g— © Ausgewiihlte Ebenen Auswahl speichern ! : = o 0
P 1a - o 3
2 12 § 3
DETAILS  BETEILIGUNGSVERLAUF @ Planverfahren BP_Oberer_Schulweg_01 : 2 e 2 4 "
13 1 40
= 27 38 29
Q BP_Oberer_Schulweg_01 # st 36 8 ; -
Planart: Bebauungsplan - & Y 10 o p . v
n
Vi vektord
Verfahrensbeginn 15.09.2025 FEA el " 4 13 .
4
5
Zustandige Stelle Oberbayern (09100000) 4 bp._raster R . i
1
Planstatus In Aufstellung (M Geltungsbereich 10a 5 @ . 3 Wy 5
23
" 7 5 5 /[ VA
Rechtsstand 1000 8 \ b
22a
11 7 S
RechtsstandWert Geplant : S
2
, Rechtscharakter 1000 a2 ™
- Beschreibung o -
RechtscharakterWert Festsetzung BPlan r : . 15\ &
----- 2
16
Die Stadt Forchheim erlésst aufg AligArtDerBaulNutzung 1000 - 4
a
des Baugesetzbuches (BauGB) sq allgArtDerBaulNutzungWert  Wohnbaufliche 4
Bayrischen Bauordnung (BayBO L , B\ ¥4
Bundesnaturschutzgesetz (BNat§ Bauweise 1000 e h 1294 i3 4 > Yy
des Bayrischen Naturschutzgese| gauweiseWert Offene Bauweise way 35035, || aifls, S 3 <2 on B 15 S B @ 6 7
R ]
BebauungsArt 1000
BebauungsArtWert Einzelhauser
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Losungsansatz Umsetzung DiPlan Beteiligung

<« WFS

e A

()
DiPlanBeteiligung

1 wWMs| GeoServer

Trennung von Flachen und
Symbolik

Symbolik wird separat als

Raster-Layer uber einen in-

’(tjernen Geoserver eingebun-
en

Die Darstellung der Karten-
ebenen konnen Uber den
Geoserver gesteuert wer
den (z.B. maldstabsbezoge-
ne Sichtbarkeit)

Originaldaten bleiben unver
andert und werden in DiP-
lan korrekt visualisiert
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Umsetzung DiPlan-Beteiligung Kartenebenen via WMS

Verktordaten

Planzeichnung: Kartenebene editieren DiPlanBetelligung”
XPlan OEDO
Grundkarte o0

O Overlay
Planzeichnung

Geltungsbereich

Name*

| Bebauungsplan

URL*

https://by.xplan.stage.diplanung.de/xplan-wms/services/planwerkwms/planname/BP_Oberer_Schulwe

VIO

WMS v

Layer*

| vektordaten x v \
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Umsetzung DiPlan-Beteiligung Kartenebenen via WMS
Verktordaten

U ‘ ~N
S DiPlanung | Beteiligung v Uber DiPlanBeteiligung  c§ Leichte Sprache D
DiPlanBeteiligung
<Zurlck zur Verfahrensliste le)
Bebaunngsplan Oberer Schulweg Forchheim oL 0
\_
A Verfahrensschritt £ Zeitraum M durchfiihrende Organisation
Beteiligung Offentlichkeit Noch 49 Tage 01.11.2025 - 01.12.2025 Testverfahren 1
vPlanungsanlass vAnsprechperson vAktuelle Mitteilungen

Interaktive Karte

—_—

@ Kartenebenen ein/ausblenden

& BP_Symbole
&> BP_Raster

@ Bebauungsplan

Grundkarten

@ basemap

t
@ basemap 1
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Umsetzung DiPlan-Beteiligung Kartenebenen via WMS

Rasterdaten
Bebaunngsplan Oberer Schulweg Forchheim (@ ff)ffentlichkeit/lnstitutions-Ansicht) Verwalt(” )
. - T2
. o, DiPlanBeteiligung
Planzeichnung: Kartenebene editieren 2
Grundkarte XPlan Eﬂ*ﬁ%
\_ w/

© Overlay
Planzeichnung

Geltungsbereich

Name*

‘ BP_Raster y

URL*

https://wms.schirmer-stadtplanung.de/geoserver/BP_Forchheim/wms?SERVICE=WMS

WMS v
Layer*
BP_Raster_geotiff x v
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Umsetzung DiPlan-Beteiligung Kartenebenen via WMS
Rasterdaten

@ DiPlanung | Beteiligung v Uber DiPlanBeteiligung  ® Leichte Sprache (" 6
DiPlanBeteiligung
<Zurlick zur Verfahrensliste o
Bebaunngsplan Oberer Schulweg Forchheim o1 0
\_
#- Verfahrensschritt £ Zeitraum I durchfiihrende Organisation
Beteiligung Offentlichkeit Noch 49 Tage 01.11.2025 - 01.12.2025 Testverfahren 1
vPlanungsanlass vAnsprechperson vAktuelle Mitteilungen

Interaktive Karte

N~ =

@ Kartenebenen ein/ausblenden

¥ BP_Symbole
@ BP_Raster

@ Bebauungsplan

Grundkarten

@ pasemap

@ basemap

1‘% ﬂ:ﬁ:‘ ﬁ.nw‘u ;;‘»

© Legende

FORMELLE PLANUNGEN IN DIPLAN 1 STADT FORCHHEIM 15 SCHIRMER 1 ARCHITEKTEN + STADTPLANER GMBH



Umsetzung DiPlan-Beteiligung Kartenebenen via WMS
Rasterdaten

‘EL}\‘ DiPlanung | Beteiligung v Uber DiPlanBeteiligung ¢ Leichte Sprache E
DiPlanBeteiligung
<Zurlick zur Verfahrensliste (o)
)
Bebaunngsplan Oberer Schulweg Forchheim &*&

i Verfahrensschritt £ Zeitraum I durchfiihrende Organisation
Beteiligung Offentlichkeit Noch 49 Tage 01.11.2025 - 01.12.2025 Testverfahren 1
vPlanungsanlass vAnsprechperson vAktuelle Mitteilungen

Interaktive Karte

@ Kartenebenen ein/ausblenden

@ BP_Symbole
@ BP Raster

@ Bebauungsplan

Grundkarten

@ basemap

@ basemap

© Legende
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Umsetzung DiPlan-Beteiligung Kartenebenen via WMS
Rasterdaten

RAEF DiPlanung | Beteiligung v Uber DiPlanBeteiligung ¢ Leichte Sprache (" 8
DiPlanBeteiligung
<Zurlick zur Verfahrensliste
0
Bebaunngsplan Oberer Schulweg Forchheim o1 0
\_ »/
- Verfahrensschritt £ Zeitraum Il durchfiihrende Organisation
Beteiligung Offentlichkeit Noch 49 Tage 01.11.2025 - 01.12.2025 Testverfahren 1
vPlanungsanlass vAnsprechperson vAktuelle Mitteilungen

Interaktive Karte

Starten Sie | )

Eine angefan,
kénnen Sie hi
bearbeiten.

© Kartenebene
& BP_Symbole

@ BP_Raster

]
-
1
3 1
@ Bebauungsplan " E'S 0 B 18 Ty, -
- 2 i0°
Grundkarten t Reuth s 14 |:I A
i 2
= t
»

@ basemap

| © Legende 4 m %6, ™ ¥ b
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Umsetzung DiPlan

-Beteiligung

Illertissen

#- Verfahrensschritt
Erneute Beteiligung ToB - & 4a (3) BauGB /
Konfiguration Offentlichkeit

vPlanungsanlass

Interaktive Karte

Wirkraum Macitsituation

+  Suchbegri

Siedlungstiichen urd Ofentlcher Saum
Bewarung der boklimatischen Balastung
sehr geringe Belastung
geringe Belaslung =
Goeroizhem 5
I mittlere Belastung !
I hohe Belastung
5
Burgrieden
Ausgleichsraum (Mavitsiluation)
o ot
Griim und Fraiflichan 5

Humanbicklimatische Bedsuturng fir dan Wohaong

I sehr hohe Bedeutung
[ hohe Bedeutung
mittlere Bedeutung

geringe Bedeutung

SCHIMRER | ARGHITEKTEN + STADTPLANER 6veH SR

< Zurlick zur Verfahrensliste & Verfahren exportieren

TOB Beteiligungsverfahren Integriertes stadtebauliches
Entwicklungskonzept (ISEK) Illertissen 2025

B Zeitraum

13.10.2025 - 31.10.2025 / 13.10.2025 -
31.10.2025

vAnsprechperson

Weingtetten
ff...

Ammaerstetien

I durchfihrende OrJ

Testverfahren 1

vAktuelle Mitteilungen

............

FORMELLE PLANUNGEN IN DIPLAN 1 STADT FORCHHEIM
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Oberroth
A11NN1E OTFTNCALCCAA CADT1I1C CONNNONNOC
© basemanp.de B K )

# Verfahren bearbeiten

Informelle Planung

r R
DiPIanBeteiIigungD
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Zusammenfassung Erkenntnisse aus kommunaler Sicht

e Umsetzung der Planungsdaten im neusten XPlan-Standard als zentraler
Schritt fur die Stadt Forchheim

e Einbindung der Planungen uber internen Geoserver unterstutzt die ein-
heitliche und verlustfreie Darstellung in DiPlan

e \lerbesserung der Datenqualitat und Symboldarstellung uber standardi-
slerte Prozesse

e /Zusammenarbeit zwischen Kommune und Planungsburo fordert
effiziente und individuelle Umsetzung der Projekte in DiPlan
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Zusammenfassung Weblinks

DiPlan Stage-Umgebung:

Bebauunsplan Oberer Schulweg

https://bv.beteiligung.stage.diplanung.de/verfahren/bp oberer schulweg forchheim/public/detall

DiPlan Produktiv-Umgebung (laufendes Verfahren bis 24.11.25):

Integriertes stadtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) lllertissen 2025

Trager-Betelligun :
(Trag gung) [=] i [=]

}
https://by.beteiligung.diplanung.de/verfahren/isek-illertissen/public/detail ...I:L__ l
i L

[m]Ex
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Zusammenfassung

| Stadt Forchheim

Matthias Hoffmann
matthias.hoffmann@forchheim.de

SCHIRMER | ARCHITEKTEN + STADTPLANER GMBH

Ludwig Traub
ludwig.traub@schirmer-stadtplanung.de
Laura Fischer
laura.fischer@schirmer-stadtplanung.de

/

project 6
Michael Hausknecht
info@project-six.com
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J

-
Landratsamt
Ostallgau

Digitale Planverfahren mit DiPlanung

Was andert die EinflUhrung der Software wirklich?




.
Landratsamt
Ostallgau
- —
Inhalte

1. Bericht aus der Anbindungsphase
2. Plattforml6sungen und Datenstandards
3. Die Rolle der Landratsamtern

4. Bauleitplanung mit DiPlanung (Fazit)

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 2



- —

.
Landratsamt
Ostallgau

Bericht aus der Anbindungsphase

Landratsamt Ostallgau

« Der Landkreis Ostallgau umfasst 45 Gemeinden
« Davon sind 35 Gemeinden in insg. zehn Verwaltungsgemeinschaften organisiert
« 13 Fachstellen des Landratsamts agieren als Trager offentlicher Belange

« Die Bauleitplanung wird zentral koordiniert

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 3
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.
Landratsamt
Ostallgau

Bericht aus der Anbindungsphase

Projektaufbau und Ablauf

« Koordination durch das Bayerische Staatsministerium ftr Wohnen, Bau und Verkehr
« Grundung von Arbeitsgruppen zu Themenschwerpunkten der Anbindungsphase

« Arbeitsgruppenleitungen aus verschiedensten Verwaltungsebenen

« Beteiligung der TOBs und Rolloutprozess als Themenschwerpunkt der Landratsamter

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 4
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.
Landratsamt
Ostallgau

Bericht aus der Anbindungsphase

Zielvorstellung

* Im Fokus der Plattform stehen alle Beteiligten der Bauleitplanung
« DiPlanung soll die Ende-zu-Ende-Digitalisierung der Bauleitplanung ermdglichen
«  Weitere Softwarekomponenten sollen auf ein Minimum reduziert werden

« Konkrete Weiterentwicklungen werden besprochen und in die Umsetzung gebracht

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 5
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.
Landratsamt
Ostallgau

Plattforml6sungen und Datenstandards

Aktuelle Herausforderungen der Verwaltungsdigitalisierung

* Prozesse werden in den seltensten Fallen ganzheitlich betrachtet

« Anforderungen an Zusammenarbeit und Qualitat konnen nicht eingehalten werden

« Digitale Infrastrukturen sind nicht einheitlich, Medienbriche und Fehlerquellen entstehen

* Innovative Ansétze werden durch rechtliche Vorgaben eingebremst

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 6
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.
Landratsamt
Ostallgau

Plattforml6sungen und Datenstandards

Unterstltzungsbedarf durch Bund und Lander in der Verwaltungsdigitalisierung

« Schaffung von zentralen Infrastrukturkomponenten, welche die Digitalisierung und
Prozessoptimierung in nachgeordneten Behotrden férdern, bspw. durch
— Softwareverfahren mit Fokus auf eine ganzheitliche Prozessbetrachtung
— Datenstandards zur Uberbriickung von Schnittstellen

— Bertcksichtigung der Digitalisierung in Gesetzgebungsverfahren

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 7
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.
Landratsamt
Ostallgau

Plattforml6sungen und Datenstandards

Motivation des Landratsamtes Ostallgau zur Teilnahme an der Anbindungsphase

« DiPlanung verfolgt einen sinnvollen Zentralisierungsansatz und verwendet vorhandene

Daten- und Schnittstellenstandards konsequent

* In Bezug auf die Weiterentwicklung der Plattform wird eine klare Strategie verfolgt, bspw.

soll diese fir weitere Verfahren gedéffnet werden oder zusatzliche Funktionalitaten erhalten

 Im Rahmen der Anbindungsphase sollten Erfahrungswerte zu DiPlanung gesammelt

werden, die den Ubergang in eine produktive Nutzung erleichtern

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 8
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.
Landratsamt
Ostallgau

Die Rolle der Landratsamter

Vorteile nutzen

« Tragerbeteiligungen kdnnen zentral und einheitlich bearbeitet werden
« Voraussetzung ist, dass alle Beteiligungen Gber DiPlanung abgewickelt werden

« Ermdglicht wird das unter anderem, wenn die Landratsamter als Multiplikatoren agieren

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 9
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.
Landratsamt
Ostallgau

Die Rolle der Landratsamter

Maogliche Mal3nahmen und Unterstlitzungsangebote

« Benennung eines Ansprechpartners fir Gemeinden im Landratsamt
«  Aufbereitung von Informationen fiir Gemeinden und TOBs

« Informationsveranstaltungen, auch fir Planungsbiros

* Begleitung von Pilotverfahren

« Kanalisierung von Problemstellungen

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 10
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.
Landratsamt
Ostallgau

Bauleitplanung mit DiPlanung

Was andert die Einflihrung der Plattform wirklich?

* Prozesse der Bauleitplanung werden durchgangig betrachtet

* Fokus liegt auf Einheitlichkeit und Zusammenarbeit

« Zentralisierung vereinfacht die Harmonisierung von Recht und Digitalisierung
* Mehrwerte entstehen vor allem bei flachendeckender Nutzung

«  Weiterentwicklungen sind realistisch, aber auch nutzerabhangig

11.11.2025 Einfihrungsveranstaltung zu DiPlanung in Oberfranken 11



	Folie 1
	Folie 2: RECHTLICHE EINFÜHRUNG XPLANUNG UND DIPLANUNG
	Folie 3: WAS IST XPLANUNG?
	Folie 4: WARUM XPLANUNG?
	Folie 5: WAS IST DiPLANUNG?
	Folie 6: RECHTSGRUNDLAGEN
	Folie 7: RECHTSGRUNDLAGEN
	Folie 8: VERFASSUNGSRECHT
	Folie 9: RECHTSGRUNDLAGEN
	Folie 10: IT-STAATSVERTRAG UND IT-PLANUNGSRAT
	Folie 11: RECHTSGRUNDLAGEN
	Folie 12: BESCHLUSS 2017/37 DES IT-PLANUNGSRATS 
	Folie 13: RECHTSGRUNDLAGEN
	Folie 14: BAYERISCHES DIGITALGESETZ (BayDiG)
	Folie 15: RECHTSGRUNDLAGEN
	Folie 16: ONLINEZUGANGSGESETZ (OZG)
	Folie 17: ONLINEZUGANGSGESETZ (OZG)
	Folie 18: RECHTSGRUNDLAGEN
	Folie 19: BAUGESETZBUCH (BAUGB)
	Folie 20: BAUGESETZBUCH (BAUGB)
	Folie 27: VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT
	Folie 28
	Folie 29: DIPLANUNG VOR ORT– EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNG
	Folie 30
	Folie 31: DiPLANUNG (DIGITALE PLANUNGSPLATTFORM)
	Folie 32: DiPLANUNG ZIELSETZUNG
	Folie 33: DiPLANUNG (DIGITALE PLANUNGSPLATTFORM)
	Folie 34: DiPLANUNG (DIGITALE PLANUNGSPLATTFORM)
	Folie 35: EXKURS – WEITERE PLATTFORMENTWICKLUNGEN
	Folie 36: RECHTLICHER HINTERGRUND DIPLANUNG ALS ZENTRALES LANDESPORTAL
	Folie 38: BEDEUTUNG FÜR DIE BAULEITPLANUNG
	Folie 40
	Folie 41: DREI KOMPONENTEN
	Folie 42: DiPLANUNG PORTAL
	Folie 43: FUNKTIONSWEISE DIPLANUNG BY
	Folie 44: DiPLANUNG DiPLAN COCKPIT BASIS
	Folie 45
	Folie 46
	Folie 47
	Folie 48: DiPLANUNG DiPLAN COCKPIT PRO
	Folie 49
	Folie 50
	Folie 51: DiPLANUNG DiPLAN BETEILIGUNG
	Folie 52
	Folie 53
	Folie 54
	Folie 55
	Folie 56: DiPLANUNG DiPLAN PORTAL
	Folie 57
	Folie 58: DATENTRANSFORMATION
	Folie 59: DiPLANUNG IN DER PRAXIS
	Folie 60: VORTEILE
	Folie 61: NUTZERKONTEN: RECHTE UND ROLLEN ADMINISTRATORENSCHEMA (KASKADENSYSTEM)
	Folie 62: NUTZERKONTEN: RECHTE UND ROLLEN
	Folie 63: DiPLANUNG: ERSTE SCHRITTE 
	Folie 64: DiPLANUNG: ERSTE SCHRITTE 
	Folie 65: DiPLANUNG: ERSTE SCHRITTE 
	Folie 66: DIESEN VORBEHALTEN BEGEGNET MAN ÖFTERS…
	Folie 67: DAS GIBT‘S DOCH NUR IN GROßSTÄDTEN.
	Folie 68: DA BRAUCHT MAN SPEZIELLES WISSEN UND TEURE SOFTWARE.
	Folie 69: DIE PLÄNE SIND DOCH NICHT RECHTSGÜLTIG.
	Folie 70: DAS IST DOCH VIEL ZU KOMPLIZIERT.
	Folie 71: DAS NUTZT JA NICHTS.
	Folie 72: UNTERSTÜTZUNG BEIM EINSTIEG
	Folie 73: INFORMATIONS- MATERIALIEN
	Folie 74: DiPLANUNG: ROLLOUTPROZESS
	Folie 75: ROLLOUTPROZESSS
	Folie 76: PRAXISEINBLICKE UND LIVE-DEMO 
	Folie 77
	Folie 78: XPlanBonus Bayern
	Folie 79: FÖRDERVERFAHREN
	Folie 80: FÖRDERVERFAHREN
	Folie 81: Digitale Planung verbindet
	Folie 82
	Folie 83

